
Gottes Segen im Neuen Jahr!

Gott kennt dein Gestern,
gib ihm das Heute,

er sorgt für dein Morgen.
(Ernst Modersohn)

In die Zeit der weihnachtlichen Gottes-
dienste fällt jedes Jahr auch der Jahres-
wechsel. An der Schwelle zu einem
neuen Jahr werden wir Menschen uns
besonders bewusst, dass wir uns täglich
zwischen zwei Zeitmeeren bewegen.
Hinter uns liegt das Meer der Vergan-
genheit; vor uns jenes der Zukunft.
Dazwischen liegt – sozusagen der
Schnittpunkt – das Hier und Jetzt.
Darin, weder im Vergangenen noch im
Zukünftigen, entscheidet sich unser Le-
ben. In der Gegenwart, im Hier und
Jetzt liegt die Kraft zur Veränderung.

Unser jüdisch-christlicher Gott heisst
JHWH, wörtlich: Ich bin der «Der-ich-
für-euch-da-sein-werde». In ihm ist
uns je neu eine Zukunft verheissen.
Darum will dieser Gott auch besonders
im Hier und Jetzt für uns da sein. In
jedem Augenblick ist er gegenwärtig
und streckt uns seine Hand entgegen.

Mögen wir alle im kommenden Jahr
2008 in jeder Lebenslage diese Hand
Gottes spüren, dass wir ihm unser
Heute im Wissen um das Vergangene
geben, im Vertrauen, dass er auch für
das Morgen sorgt.

Von Herzen wünsche ich Ihnen Gottes
Segen!

Jürg Wüst

Editorial
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Seelsorgeeinheit Obersee
Schmerikon Uznach Ernetschwil Gommiswald Rieden

Vieles durften wir im Jahr 2007 gemeinsam erleben: Freude, Hoffnung und Schmerz miteinan-
der teilen.
So wollen wir voll Freude und Zuversicht miteinander ins Neue Jahr 2008 gehen. Wir freuen uns
auf viele gemeinsame Anlässe und bereichernde Begegnungen.

Wir wünschen allen Pfarreiangehörigen alles Gute und Gottes Segen fürs Neue Jahr!

Ihr Seelsorgeteam

Gottesdienste an Silvester und Neujahr

Montag, 31. Dezember
09.00 Uhr, Uznach Eucharistiefeier mit Bauernjahrzeit, anschliessend Begegnung, BGZ
18.30 Uhr, Rieden Eucharistiefeier

Dienstag, 1. Januar
10.30 Uhr, Schmerikon Eucharistiefeier, anschliessend Neujahrsapéro, Foyer
10.30 Uhr, Ernetschwil Eucharistiefeier, anschliessend Neujahrsapéro, Pfarreiheim
17.00 Uhr, Uznach Ökumenischer Gottesdienst, mitgestaltet vom Männerchor,

anschliessend Neujahrsapéro, organisiert vom Verkehrsverein, BGZ
19.00 Uhr, Gommiswald Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor

Ein gesegnetes Neues Jahr 2008

Das neue Jahr wird 
kein Jahr ohne Angst,
Schuld und Not sein.
Aber dass es in aller
Angst,
Not und Schuld 
ein Jahr mit Gott sei,
dass unserem 
Anfang mit Christus 
eine Geschichte mit
Christus folge,
die ja nichts ist 
als ein tägliches 
Anfangen mit ihm,
darauf kommt es an.

Dietrich Bonhoeffer
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Sa 5. Januar
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Wortgottesfeier mit Kommunion
18.30 Rieden: Eucharistiefeier, Rückkehr

der Sternsinger, Salz- und Wasser-
weihe

So 6. Januar – Epiphanie
Opfer für die Sternsingerprojekte
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier, Salz- und Wasser-
weihe

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,
Aussendung der Sternsinger (siehe 
S. 4), Salz- und Wasserweihe,
Gedächtnis für Leo Kuster, Hedwig
Raschle-Kläger, Anna Müller-Müller,
Rudolf Jeisy, Anna Tremp, Familien
Keller, Familien Krauer

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier,
Aussendung der Sternsinger 
(Kirchenchor, siehe S. 6), Salz- und
Wasserweihe, Gedächtnis für Albert
Morger-Weber, Marie und Hermann
Schmucki-Stössel, Theo Kretz-Mül-
ler

10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier, Familiengottesdienst mit Emp-
fang der Sternsinger (siehe S. 5),
Salz- und Wasserweihe (Kinder-
chor); Kinderhort im Tönierhaus

10.30 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Familiengottesdienst mit Aussen-
dung der Sternsinger und Tauferneu-
erung der Erstkommunionkinder
(siehe S. 6), Salz- und Wasserweihe,
Dreissigster für Bruno Mandis-
Herrmann und Martin Borer,
Gedächtnis für Beda Rüdisüli-Singto,
Emil Bernet-Mächler, Karl und Anna
Gmür-Jöhl, Gottfried und Maria
Steiner-Fäh

11.45 Uznach Stadtkirche: Tauffeier von
Flavia Ricklin und Fabian Kos

18.00 Gommiswald: Eucharistiefeier in
deutscher und italienischer Sprache

Mo 7. Januar

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 8. Januar

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier,
Dreikönigsmesse mit der Frauen-
gemeinschaft, anschliessend Kaffee
und Dreikönigskuchen in der 
Kaplanei

Mi 9. Januar

08.45 Gommiswald: El-Ki-Fiir 
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier

Do 10. Januar

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 11. Januar

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Sa 12. Januar
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Wortgottesfeier mit Kommunion
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Evangelischer Gottesdienst
18.30 Uznach Kreuzkirche: Eucharistie-

feier in deutscher und italienischer
Sprache

18.30 Gommiswald: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Alois und Karolina
Zweifel-Steiner, Josef und Maria
Ritz-Looser, Matthias Jud-Gämperle,
Max Zürcher-Koller, Josy Imper-
Kaufmann, Alois Lienert

So 13. Januar – Taufe des Herrn
Opfer für den Solidaritätsfonds für Mutter
und Kind
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Wortgottesfeier mit Kommunion
09.00 Uznach Stadtkirche:

Wortgottesfeier mit Kommunion,
Gedächtnis für Julia Kühne-Steiner,
Sophie Bachmann-Stadler, anschlies-
send Treffpunkt im BGZ

09.00 Rieden: Eucharistiefeier
10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier,

Familiengottesdienst mit Tauferneu-
erung der Erstkommunionkinder
(siehe S. 4), Gedächtnis für Mathilde
Schmucki-Krauer

10.30 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Tauferneuerung der
Erstkommunionkinder (siehe S. 6),
Gedächtnis für Gottfried und Paul
Bachofen, Agnes und Pius Böni-
Eberhard

17.00 Uznach Kapelle St. Josef:
Missa em Lingua Portuguesa

17.00 Uznach Stadtkirche:
Mesha ne Gjuhen Shqipe

Mo 14. Januar

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 15. Januar

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 16. Januar

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier

Do 17. Januar

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier

Fr 18. Januar

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Gottesdienste
Sa 29. Dezember

16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:
Wortgottesfeier mit Kommunion

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Eucharistiefeier

18.30 Rieden: Wortgottesfeier mit Kom-
munion

So 30. Dezember – Heilige Familie

Opfer für Diaspora- und Bergpfarreien
07.45 Uznach Kreuzkirche:

Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-

feier, Dreissigster für Olga Hösli-
Krieg, Jahresgedächtnis für Emil
Oberholzer-Imhof, Agathe Hager-
Sutter

09.00 Ernetschwil: Wortgottesfeier mit
Kommunion

10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier
10.30 Gommiswald: Wortgottesfeier mit

Kommunion

Mo 31. Dezember – Silvester

09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier, Bauernjahrzeit, anschliessend
Begegnung im BGZ

18.30 Rieden: Eucharistiefeier

Di 1. Januar – Neujahr
Opfer für das Friedensdorf Broc
10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier;

anschliessend Apéro im Foyer
10.30 Ernetschwil: Eucharistiefeier;

anschliessend Apéro im Pfarreiheim
17.00 Uznach Stadtkirche: Ökumenischer

Gottesdienst (Männerchor, siehe 
S. 5); anschliessend Neujahrsapéro
Verkehrsverein im BGZ

19.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
(Kirchenchor)

Mi 2. Januar

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet von der
Frauengemeinschaft; anschliessend
Dreikönigskuchen im BGZ

16.45 Rieden: Aussendung der 
Sternsinger 

Do 3. Januar

07.15 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier
18.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistische

Anbetung

Fr 4. Januar – Herz-Jesu-Freitag

07.00 Rieden: Schülergottesdienst
07.15 Schmerikon: Schülergottesdienst 

3. Klassen
09.05 Ernetschwil: Eucharistiefeier 
19.00 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier
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Regionale 
Gottesdienste

Pflegezentrum Linthgebiet
Dienstag, 10.00 Uhr; 1. Freitag, Herz-Jesu-
Messe; 2. und 4. Freitag, evangelischer Gottes-
dienst, Andachtsraum.

Spital Linth
Sonntag, 9.45 Uhr, Eucharistiefeier; Herz-
Jesu-Freitag, 19.45 Uhr, Spitalkapelle.

St.Otmarsberg Uznach
Werktage
06.45 Uhr, Eucharistiefeier 
Sonn- und Feiertage
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.30 Uhr, Eucharistiefeier

Kloster Berg Sion
Sonntag, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Werktage, 6.30 Uhr, Eucharistiefeier 
Mittwoch, 19.00 Uhr, Eucharistiefeier 
Freitag den ganzen Tag stille Anbetung

Rosenkranzgebete
Schmerikon
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche. Montag, Mitt-
woch und Freitag, 16.45 Uhr, Altersheim
St.Josef.

Uznach
Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle. Dienstag,
17.00 Uhr, Kapelle St. Josef. Mittwoch, 9.30
Uhr, Marienkapelle; 16.45 Uhr, Altersheim
Städtli. Freitag, 17.00 Uhr, Kreuzkirche.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle.

Ernetschwil
Freitag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.

Gommiswald
Dienstag, 14.00 Uhr, Altersheim. Freitag, 17.00
Uhr, Pfarrkirche.

Rieden
Mittwoch, 17.00 Uhr, Andachtsraum Pfarrkir-
che.

7 christliche Updates
Im November 2007 wurden die ersten vier
Abende durchgeführt und nun folgen drei
weitere Angebote.
Äusserlich im lockeren Rahmen wird jeweils
ein Mitglied des Seelsorgeteams mit einem
kurzen Impuls-Referat in Kernfragen des
Glaubens einführen, danach aber für Rück-
fragen und Diskussionen breiten Raum ge-
ben.
Jeweils am Mittwoch, 19.30 bis 21.30 Uhr im
BGZ Uznach zu folgenden Themen:

9. Januar: Der Tod hat nicht das letzte 
Wort!

16. Januar: Wozu ist die Kirche gut?
21. Januar: Wessen Geist durchweht die 

Welt?

Christlicher Bauernbund
Hauptversammlung am Freitag, 11. Januar
um 20.00 Uhr im Restaurant Krone, Uznach.
Anschliessend Bericht und Filmvorführung
übers Kinderspital Bethlehem.

54. Lichtensteiger Tagung am Mittwoch, 16.
Januar von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Res-
taurant Krone Lichtensteig.

Fastenopfer 2008
«Damit das Recht auf Nahrung kein from-
mer Wunsch bleibt»
So lautet der Slogan für die kommenden drei
Jahre. Nach den Menschenrechten in den
Kampagnen der letzten beiden Jahre steht
zwischen 2008 und 2010 das Recht auf Nah-
rung im Vordergrund. Denn ohne tägliches
Brot sind auch die anderen Menschenrechte
nicht gesichert.

Einführung ins Fastenopfer
Am Dienstag, 15. Januar um 19.30 Uhr im
BGZ Uznach.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Gespräche über Bücher –
Städtlibibliothek Uznach
Zwischen Januar und April finden in der
Städtlibibliothek wiederum Gespräche über
Bücher statt, diesmal zum Thema «Romane
aus dem Norden».
Elisabeth Ammann, Germanistin und Biblio-
theksleiterin in Lichtensteig, wird die Gesprä-
che leiten. Die Teilnahme an den vier Aben-
den bedingt keine besonderen literarischen
Kenntnisse, auch besteht keine Verpflichtung,
an allen Anlässen teilzunehmen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.
Unkostenbeitrag pro Abend Fr. 10.–.
Weitere Informationen sind in der Städtlibib-
liothek Uznach erhältlich.
1. Abend am Dienstag, 15. Januar um 20.00
Uhr zum Buch von Elsie Johansson (*1931)
«Mittsommertanz»

Für die Seelsorgeeinheit Obersee

Taizéfahrt 3. Oberstufe

Auch dieses Jahr findet wieder eine Fahrt
nach Taizé statt: Schülerinnen und Schüler
der dritten Oberstufe aus der ganzen Seelsor-
geeinheit sind vom Dienstag, 22. bis Samstag,
26. April eingeladen, nach Taizé im Burgund
zu reisen, wo eine ökumenische Gemein-
schaft von Brüdern lebt. Jede Woche kommen
junge Menschen dort hin, um mit Hunderten
oder gar Tausenden von anderen Jugend-
lichen aus der ganzen Welt Gemeinschaft zu
erleben, sich nach dem Sinn des Lebens zu
fragen und eindrückliche Gottesdienste zu
feiern. Der Lebensstil in Taizé ist sehr einfach,
gerade dies kann aber junge Menschen beein-
drucken und ihnen eine neue Sicht für das
Wesentliche ermöglichen.

Informationsabend
Am Montag, 14. Januar um 19.00 Uhr im BGZ
Uznach findet ein Informationsabend statt.
Danach ist eine verbindliche Anmeldung
möglich bis 15. Februar.
Wir freuen uns auf viele junge Menschen,
welche die Gelegenheit nutzen, einen etwas
anderen Lebensstil kennen zu lernen und sich
mit dem Leben auseinander zu setzen.

Eheseminar Linth
Wenn Sie in absehbarer Zeit heiraten wollen,
empfiehlt es sich, ein Tagesseminar «Zwi-
schenhalt auf dem Weg zur Ehe» zu besuchen.
Am Schluss des Kurses erhalten Sie eine Be-
stätigungskarte zuhanden Ihres Pfarramtes,
bei dem Sie sich schon möglichst früh für die
Trauung anmelden sollten.

Daten
Sonntag, 24. Februar, 20. April oder 6. Juli, je-
weils von 9.00 bis 16.30 Uhr im BGZ Uznach.
Flyer im Schriftenstand der Kirchen. Aus-
kunft bei Jürg Wüst, ✆ 055 280 22 06.

Wallfahrten der 
Seelsorgeeinheit 2008
Einsiedeln: Samstag, 17. Mai
Flüeli-Ranft: Sonntag, 14. September

Wo ist das alte Jahr geblieben?
Vorbei ist nun 2007.
Mit Glück und Freude,
Schmerz und Leid
Gott war bei uns zu jeder Zeit.
Wir danken für das alte Jahr 
für alles Schöne, was da war.
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Kirchenopfer
Elisabethenwerk Fr. 158.70 
Heilig-Land-Verein Fr. 195.80 
Universität Freiburg Fr. 231.15 

Trauungen 2007
Guy Bürgi und Teuta Markaj, Arnegg
Nuno Dos Santos und Lidia Rotun-
no, Zürich
Fabian Lendi und Susanne Baumer,
Uznach
José Escaleira und Tiziana Arena,
Uster

Wir gratulieren den jungen Eheleuten und
wünschen ihnen für den gemeinsamen Weg
gegenseitiges Vertrauen und die Liebe, die stets
verbindet.

Sternsingen 
für Müllhalden-Kinder

Wie in den vergangenen Jahren sind am Drei-
königsfest bei uns wieder die Sternsinger
unterwegs. Im Gottesdienst vom Sonntag, 6.
Januar um 9.00 Uhr werden sie ausgesandt.
Anschliessend ziehen die Kinder in Gruppen
von Haus zu Haus und überbringen den Se-
gen für das Neue Jahr 2008.

Unsere Sternsinger freuen sich, wenn sie in
vielen Stuben willkommen geheissen werden.
Sie freuen sich auch, dass sie mit ihren Besu-
chen Brücken zu den Familien in der Pfarrei
schlagen dürfen, und hoffen, dass durch
grosszügige Spenden auch die Brücke zu den
Kindern in Madagaskar geschlagen werden
kann.

«Diese Kinder sind wie Rosen. Gott kann es
schaffen, Rosen auf einer Müllhalde wachsen
zu lassen» – so spricht Lazaristenpater Pedro
Opeka. Er hat eine grosse Wohltätigkeitsein-
richtung «Akamasoa», zu Deutsch «Die gu-
ten Freunde» ins Leben gerufen, weil er, wie er
sagt «…das Elend und die Verzweiflung der
kinderreichen Familien nicht mehr ertragen
konnte, die auf der Strasse oder – noch
schlimmer – auf der stinkenden Mülldeponie
vegetieren».

Pro Tag erfahren mittlerweile über 40’000
Menschen direkte Hilfe von «Akamasoa».

Derzeit werden rund 8800 Mädchen und Jun-
gen vom dritten Lebensjahr bis zum Abitur in
eigenen Schulen unterrichtet und betreut.
«Die Kinder der Müllhalde sind die Zukunft
von Akamasoa. Sie werden ihre eigenen Apos-
tel. Deshalb dürfen wir auch keine halben Sa-
chen machen» – sagt Pater Pedro. Er ist die le-
bende Zuversicht für die vielen Rosen, die
noch blühen sollen.

Pater Pedro Opeka, sein Werk und die vielen
glücklichen Menschen, die dort Schutz und
Hilfe erfahren durften, werden wir mit der
kleinen Gruppe aus Schmerikon während der
Missionsreise nach Madagaskar am 29. April
persönlich besuchen und die Gaben unserer
Pfarrei überreichen. Schon jetzt herzlichen
Dank bei allen, die sich diesem Projekt ver-
pflichten und dank ihrer Hilfe Menschen, ins-
besondere die Kinder, wieder eine Heimat, ein
neues menschenwürdiges Leben bekommen.

Tauferneuerung
Am Sonntag, 13. Januar um 10.30 Uhr im Fa-
miliengottesdienst findet die Tauferneuerung
unserer Erstkommunionkinder statt.

21 Mädchen und Jungen sagen Ja zum Leben
als ChristIn: sie glauben an Gott, wollen ihren
Weg mit Jesus gehen und hoffen auf die Kraft
des Geistes. Die Erstkommunionkinder tref-
fen sich um 10.15 Uhr bei der Kaplanei mit ih-
ren Taufkerzen.

Die Pfarrei ist herzlich eingeladen, die Kinder
im Gottesdienst durch die Mitfeier zu bestär-
ken und für sie zu beten! 

Frohe Nachricht 
aus dem Pfarreirat
Es freut uns, dass das «Kräuterbeet Pfarrei-
rat» im symbolischen Garten unserer Pfarrei
nun zusätzliche Pflanzen erhalten hat: Frau
Andrea Anhorn-Birchler, Zürcherstrasse 20
und Herr Markus von Bechtolsheim, Spitze
5, haben sich dafür entschieden, ihre Würze
in unseren Rat einzubringen. Um unsere Auf-
gabe als Bindeglied wahrnehmen zu können,
braucht es Menschen, die bereit sind, ihre ver-
schiedenen Talente für das Pfarreileben ein-
zusetzen.
Ein Dankeschön an die beiden neuen Pfarrei-
räte und herzlich willkommen!

Nach der Vakanz im Präsidium sind wir auch
in der glücklichen Lage, dass sich unsere er-
fahrene Pfarreirätin Lisbeth Sutter-Rüegg
(seit 5 Jahren Aktuarin) bereit erklärt hat, das
Amt der Präsidentin zu übernehmen. Wir
danken für ihr Entgegenkommen und wün-
schen ihr, dass ihr umsichtiger Einsatz auf gu-
ten Boden fällt.

Ebenfalls danken wir Hans van Velsen, dass er
die Vakanz als Präsident ad interim bestens
überbrückt hat.

Die anderen Ressorts werden zu Beginn des
neuen Jahres neu aufgeteilt.

Vorstellung 
der Religionslehrkräfte 
Im Anschluss an den Gottesdienst vom Sonn-
tag, 20. Januar um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche
wollen wir Ihnen beim Chilekafi in der Kap-
lanei die Gelegenheit geben, den KatechetIn-
nen, welche unsere Schulkinder unterrichten,
persönlich zu begegnen und vielleicht mit ih-
nen ins Gespräch zu kommen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie gerade auch
als Eltern der Unter-/Mittel- und Oberstufen-
SchülerInnen die Möglichkeit nutzen, be-
sonders die KatechetInnen kennenzulernen,
welche nicht in unserem Dorf wohnhaft sind.

Herzlichen Dank
an Organistin und Organist
«Die Orgel bringt die Harmonie jener Welt
zum Tönen, die wir im Gottesdienst schon
betreten dürfen; sie lässt den Hymnus des
Himmels auf Erden erklingen» Instructio
«Musicam sacram» Nr. 5

Liebe Pfarreiangehörige, unsere langjährige
Organistin Fabienne Romer musste, auf
Grund ihrer Weiterbildung im Ausland, die
Orgeldienste in Schmerikon einstellen. Auch
Herbert Keller, der bei uns die Aushilfen wäh-
rend der letzten drei Jahre wahrgenommen
hat, will kürzer treten und somit den Orgel-
dienst in Schmerikon ab Neujahr 2008 abge-
ben.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei den bei-
den Künstlern für die Höhenflüge und ihr
musikalisches Gespür in unseren Gottes-
diensten; und nicht zuletzt für ihr gemeinsa-
mes Weihnachtskonzert im 2006.

Dank Euch durften wir so oft in die Welt der
Töne und der Innerlichkeit eintauchen und
unsere Herzen erfreuen. Es war immer ein
wohltuendes Gefühl. Für all die schönen, mu-
sikalisch aber auch menschlich aufbauenden
Stunden der Harmonie bedanken wir uns von
Herzen.

Liebe Fabienne, du hast uns so oft in Staunen
über dein Können gebracht und konntest uns
immer wieder mit dem Klingen der Orgel ab-
holen. Wir durften auch deinen Gesang be-
wundern, der häufig spontan in den Gottes-
dienst einfloss. Es war immer eine wahre Er-
gänzung des Ganzen. Du hast Vieles aus dei-
nem Talent mit unserer Pfarrei geteilt, wie z.B.
eine Weihnachtsmesse, die du selber ge-
schrieben hast. Wir werden dein virtuoses Or-
gelspiel, wie auch deinen Gesang, vermissen.
Still hoffen wir, dass du uns nach dem Aus-
landaufenthalt nicht vergisst und wir wieder
in den Genuss mancher Stunden deiner Mu-
sik kommen. Wir wünschen dir viel Erfolg
und Freude bei deinem Weiterstudium.

Kirchenverwaltungsrat

Abwesenheit 
Waldemar Piatkowski: vom Dienstag, 8. bis
Donnerstag, 24. Januar.
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Kirchenopfer
Elisabethenwerk,
Sonntagsgottesdienst Fr. 282.00
Elisabethenwerk,
Gottesdienst FG Fr. 654.10
Heilig-Land-Verein Fr. 553.60 
Universität Freiburg Fr. 408.15

Gratulationen
Zum Geburtstag
31. 12. 1927: Robert Oberholzer-

Jamnik, Zürcherstr. 79
5. 1. 1913: Xaver Hutter-Hug,

Altersheim Städtli

Trauungen 2007
Peter Glaus und Gabriela Hofstetter, Benken
Mic Coli und Mimoza Markaj, Siebnen
René Lindenmann und Manuela Kuster,
Bürglen 2
Mathias Rüegg und Christa Steiner, Ricken-
strasse
Dragan Zilic und Christina Corvaglia, Zür-
cherstrasse 70
Oskar Büsser und Nicole Steiner, Bohlstras-
se 1
Thomas Windirsch und Susanne Bätscher,
Wattwil

† Zum Herrn gerufen
16. November: Filomena Savino-Caputo

(1950), Gasterstrasse 38
27. November: Olga Hösli-Krieg (1930),

Burgerfeldstrasse 5

Ökumenischer Gottesdienst
am Neujahr
Am Dienstag, 1. Januar um 17.00 Uhr in der
Stadtkirche, mitgestaltet vom Männerchor
mit einer Mundartmesse.

Die vom Männerchor «Frohsinn» erstmals im
Jahre 1992 gesungene «Jodel Messe» stimmt
musikalisch das Neue Jahr ein.

Der über die Region hinaus bekannte Kom-
ponist Fred Stocker aus Lachen ist der Schöp-
fer dieses nicht nur musikalischen Leckerbis-
sens. Die tiefgründigen Mundarttexte und die
abwechslungsreichen Jodelpartien stellen
höchste Ansprüche an Sänger und Jodlerin-
nen. Die beiden Jodlerinnen Theres Egli und
Theres Grob, Mutter und Tochter, krönen die
ungewöhnliche Kombination von Männer-
chor und Jodel.

Anschliessend lädt der Verkehrsverein die
ganze Bevölkerung herzlich zum Neujahrsa-
péro ins BGZ ein.

Dreikönigs-Gottesdienst FG
Am Mittwoch, 2. Januar um 9.00 Uhr in der
Stadtkirche, Eucharistiefeier zu Dreikönig,
mitgestaltet von der Frauengemeinschaft.

Anschliessend herzliche Einladung zur Be-
gegnung bei Kaffee und Dreikönigskuchen
im BGZ.

Sternsingen 
Vom 2. bis 4. Januar machen sich unsere
Sternsinger auf den Weg!
Mittwoch, 2. Januar: 13.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag, 3. Januar: 16.00 bis 19.30 Uhr
Freitag, 4. Januar: 16.00 bis 19.30 Uhr
werden sie von Haus zu Haus ziehen, den Se-
gen Gottes für das Neue Jahr bringen und ein
Opfer für Strassenkinder in Brasilien sam-
meln.
Es ist bestimmt für den Uzner Missionar P.
Hansruedi Krieg, der uns schreibt: «Auf dem
Weg zu meinem Arbeitsplatz treffe ich jeden
Tag viele Kinder, die auf der Strasse wohnen.
Die Eltern müssen arbeiten, um das Nötigste
zum Leben zu haben. Darum gehen die Kin-
der auf die Strasse und schliessen sich zu
Gruppen zusammen, gehen nicht mehr nach
Hause und besuchen die Schule auch nicht
mehr. Sie verwahrlosen immer mehr, kom-
men zu Drogen und sinken in die Krimina-
lität. Einer meiner Mitbrüder eröffnete ein
Haus, wo die armen Eltern ihre Kinder wäh-
rend der Woche in Obhut geben können, da-
mit sie unbesorgt ihrer Arbeit nachgehen
können. An den Wochenenden gehen die
Kinder zu ihren Eltern, damit sie den Kontakt
nicht verlieren. Heute sind es bereits zehn
Häuser und in jedem Haus wohnen rund
zehn Kinder mit ihrer Hausmutter.»
In diesem Jahr werden die Kinder den Segen
mit Kreide an die Türen schreiben. Wer die
Sternsinger nicht empfangen kann, kann
beim Dankgottesdienst am Sonntag, 6. Januar
um 10.30 Uhr einen Klebestreifen mit dem
Segenswunsch für die Tür mit nach Hause
nehmen.

Kinderhorte 
Eine Gruppe von Frauen betreut auch in die-
sem Jahr wieder während einiger Gottes-
dienste Ihre Kinder. Zum ersten Mal am
Sonntag, 6. Januar.

Ministrantenaufnahme

Im Familiengottesdienst vom 25. November
wurden die neuen Ministranten und Minist-
rantinnen in die Mini-Schar aufgenommen.
Es sind dies: Manuel Broger, Nadja Fritschi,
Elana Hofstetter, Roya Hüppi, Maksim Perge-
ga, Raphael Schirmer, Martin Schneider, Cy-
rill Schubiger, Sina Widrig und Viktoria Ba-
lazsy.
Wir danken euch für euren Dienst, den ihr in
unserer Pfarrei übernehmt.

Dank für geleistete Arbeit
Auf das Ende der Amtsdauer 2004–2007 tre-
ten per 31. 12. 2007 Sylvia Waibel und Chris-
toph Wasserer aus dem Kirchenverwaltungs-
rat aus. Auch in der Geschäftsprüfungskom-
mission (GPK) der Kirchgemeinde sind zwei
Rücktritte zu verzeichnen, jene von Marlies
Bischof und Anton Zahner. Per 31. 10. 2007
trat auf das Ende der Amtsdauer des Katholi-
schen Kollegiums auch Cornelia Brändli zu-
rück.
Sylvia Waibel hat sich während 8 Jahren im
Kirchenverwaltungsrat engagiert. Sie erledig-
te ihre Aufgaben sehr pflichtbewusst und mit
grosser Kompetenz. Ihre Hauptbeschäftigung
waren die Finanzen, führte sie doch das Kas-
sieramt und war für die Budgets und Rech-
nungsabschlüsse verantwortlich. Sie brachte
aber ihr fundiertes Wissen auch in anderen
Ressorts ein und hat mit ihren Ideen und Vor-
schlägen zu verschiedenen Geschäften immer
wieder Prozesse in eine gute Richtung ge-
führt.
Sie arbeitet nach ihrem Rücktritt weiter für
die Kirchgemeinde und wird die Rechnungs-
führung und das Kassieramt nun extern für
den Kirchenverwaltungsrat ausführen. Das
Amt des Pflegers wird nach ihrem Rücktritt
ein anderes Ratsmitglied übernehmen und
eng mit Sylvia Waibel zusammen arbeiten.
Christoph Wasserer verlässt den Kirchenrat
nach vier intensiven Jahren. Er zog während
der Amtsdauer von Uznach nach Engelberg
und erhielt die Bewilligung, trotz externem
Wohnsitz die Amtsdauer in Uznach zu Ende
zu führen.
Während seiner Tätigkeit im Rat übernahm
Christoph Wasserer für zwei Jahre die Funk-
tion des Vizepräsidenten und leitete während
vier Jahren die Personalkommission. Weiter
engagierte er sich auch in der Finanzkommis-
sion. Christoph Wasserer war immer ein ini-
tiativer, kollegialer und kompetenter Ratskol-
lege, welcher neue Geschäfte mit vielen Ideen
zielstrebig anpackte.
Ebenfalls auf eine achtjährige Amtszeit zu-
rückblicken kann Anton Zahner als Mitglied
der GPK. Marlies Bischof war während einer
Amtsdauer in dieser Kommission vertreten.
Wegen eines Wohnortwechsels konnte sie sich
für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfü-
gung stellen. Jedes Jahr haben sie beide die
Arbeit des Kirchenverwaltungsrates zusam-
men mit den anderen Mitgliedern der GPK
pflichtbewusst überprüft und damit die ver-
antwortlichen Organe entlastet.
Cornelia Brändli trat vor zwei Jahren als Prä-
sidentin des Kirchenverwaltungsrates zurück.
Ihr Mandat im Katholischen Kollegium führ-
te sie noch bis zum Ende der Amtsdauer
2003–2007 weiter.
Allen Austretenden danken wir an dieser Stel-
le recht herzlich für den wertvollen und über-
aus engagierten Einsatz zum Wohle der
Kirchgemeinde. Wir wünschen ihnen auf
dem weiteren Lebensweg viel Glück, Erfül-
lung, Gesundheit und Gottes Segen.

Kirchenverwaltungsrat 
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Kirchenopfer
Elisabethenwerk Fr. 85.00
Heilig-Land-Verein Fr. 166.00 
Universität Freiburg Fr. 173.00 

Gratulation
Zum Geburtstag
13. 1. 1928: Anna Kessler-Steiner,

Gommiswalderstr. 10

Wir gratulieren der Jubilarin herzlich
und wünschen alles Gute.

Neujahrsgottesdienst
Am Dienstag, 1. Januar um 10.30 Uhr, Eucha-
ristiefeier zum Neujahr.
Anschliessend sind alle herzlich zum Neu-
jahrsapéro ins Pfarreiheim eingeladen.

Sternsinger bringen 
Dreikönigs-Segen
Im Gottesdienst am Dreikönigstag, 6. Januar
um 9.00 Uhr wird der Kirchenchor «Canta-
mus» singen. Die Könige mit Sternträger las-
sen ihre Kreiden segnen. Dann werden sie
ausgesendet, um den Neujahrssegen in unse-
re Wohnungen zu bringen.
Kinder der 4. bis 6. Klassen freuen sich, wenn
möglichst viele von uns zu Hause sind und ih-
nen die Türe öffnen, um dem Segen Gottes
Raum zu geben.
Schön, wenn Sie eine Geldgabe für das dies-
jährige Projekt zu Gunsten Not leidender
Kinder in Papua-Neuguinea ins Kässeli legen.
Ganz herzlichen Dank allen SchülerInnen,
aber auch den Organisatorinnen vom Pfar-
reirat für den grossen Einsatz! 

Probe für die Sternsinger
Am Samstag, 5. Januar um 10.00 Uhr im Pfar-
reiheim.

Schüler-Gottesdienste
Vor einem Familiengottesdienst wird künftig
der vorgängige Schülergottesdienst am Mitt-
woch gestrichen, damit die SchülerInnen am
Sonntag den Familiengottesdienst besuchen,
der speziell für Kinder und Erwachsene, eben
für die ganze Familie, gestaltet wird.

Am Mittwoch, 9. Januar fällt darum der Schü-
lergottesdienst aus. Der erste im neuen Jahr
ist dann erst am Mittwoch, 16. Januar.

Tauferneuerung der
Erstkommunionkinder
Am Sonntag, 13. Januar feiern wir um 10.30
Uhr zum Festtag «Taufe des Herrn» einen
speziellen Familiengottesdienst mit Taufer-
neuerung der Erstkommunionkinder.

Die Kinder feiern mit der Pfarrei, wozu sie da-
mals bei ihrer Taufe berufen und von Gott be-
jaht wurden. Jetzt vertiefen sie im Religions-
unterricht ihren Lebensweg als ChristInnen.

Die Taufe als Aufnahme in unsere Kirche
macht deutlich, dass unser Leben nicht Irr-
garten sein will, sondern Labyrinth. Dann
sind nämlich alle Wege, auch die scheinbaren
Umwege, wichtig, um die Mitte, das Ziel des
Lebens, zu erreichen. Die feierliche Erneue-
rung der eigenen Taufe ist ein wichtiger Weg-
abschnitt vor dem Weissen Sonntag. Das gibt
der ganzen Familie neuen Schwung und be-
stärkt die Erstkommunionkinder in ihrem
Christsein, ihrer Menschwerdung.

Mutation im Pfarreirat
Nach 15 Jahren tatkräftiger Mitarbeit im Pfar-
reirat verlässt Kari Arnold (jun.) das beraten-
de Gremium der Seelsorge am Ort.

Lieber Kari, du hast dich jeder Arbeit gestellt
und viel zur guten Pfarreigemeinschaft beige-
tragen. Und das hast du sehr selbstlos und mit
Freude gemacht. Dafür danken wir dir ganz
herzlich und wünschen dir als bleibendes ak-
tives Pfarreimitglied weiterhin Gottes Segen!

Für die weitere Ratsarbeit der Pfarrei konnte
neu Hanspeter Knobel-Marty, Hofmühle, ge-
wonnen werden.

Wir freuen uns auf sein Engagement und
wünschen ihm viel Freude beim Mitwirken
zum Wohl aller.

Pfarreirat und Seelsorger

Zum Schmunzeln
Irgendein Sternsinger hat letztes Jahr irr-
tümlich gesagt: «Geben Sie auch einen Bat-
zen in unsere Kasse, damit Kinder in Mada-
gaskar nicht zur Schule gehen müssen?»
Ein anderer korrigierte ihn sofort: «Damit
sie nicht arbeiten müssen und in die Schule
gehen können!»

Kirchenopfer
Elisabethenwerk Fr. 247.80
Heilig-Land-Verein Fr. 98.35 
Universität Freiburg Fr. 112.30 

Gratulation
Zum Geburtstag
4. 1. 1933: Anton Zweifel-Glaus,

Birkenhaldenstrasse 17,
8738 Uetliburg

Wir gratulieren dem Jubilaren herz-
lich und wünschen alles Gute.

Zur Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wurde in un-
sere kirchliche Gemeinschaft aufgenommen:

Irene, von Paul und Heidi Jud-Bernet, Hald-
rain
Loris, von Roger und Annette Murer-Senn,
Riedenstrasse 1

† Zum Herrn gerufen
23. November: Anneliese Rüegg-Tschurt-

schenthaler (1933), Alters-
und Pflegeheim Haldrain 

1. Dezember: Bruno Mandis-Herrmann
(1965), Rietwiesstrasse 7

2. Dezember: Martin Borer (1937),
Altersheim Haldrain

Sternsingeraktion
Nach einem Jahr Unterbruch wird die Stern-
singeraktion neu konzipiert und belebt.
Mit dem Gottesdienst am Sonntag, 6. Januar
um 10.30 Uhr, senden wir Kinder als Könige
aus. Sie werden an den Abenden der folgenden
Woche, vom 7. bis 12. Januar, jeweils von 18.00
bis 20.00 Uhr durch die Quartiere ziehen.
Mit ihrem Gesang und ihren Gebeten werden
sie das Haus segnen. Die Kreiden oder Kleber,
mit denen die Könige den Segen Gottes wün-
schen, bringen sie vom Gottesdienst mit, wo
wir gemeinsam um Gottes Segen bitten und
sie segnen werden.

Montag, 7. Januar: Stöckweid, Rehweid,
Speerstrasse, Seeblickstrasse, Bösch, Vogel-
sang, Birchli, Herrengasse, Rickenstrasse,
Harris

Dienstag, 8. Januar: Ernetschwilerstrasse,
Hof, Neuwies, Sulzweid, Aussenstationen
Bildhus, Stumpenberg, Brunnacker, Schö-
nenbach, Haslen

Mittwoch, 9. Januar: Riedenstrasse, Alpen-
blick, Adlerwiesstrasse, Weiherstrasse, Riet-
wiesstrasse, Lindenstrasse, Schwandenstrasse,
Herroweg und Sonnenrainstrasse, Birkenhal-
denstrasse, Schubigen, Eichwiesstrasse, Ot-
tenhofenstrasse (vorderer Teil), Risisberg

Donnerstag, 10. Januar: Giegen, Sonnenhal-
denstrasse, Feld, Ottenhofenstrasse (Hinterer
Teil) und Breiten, Kirchbühlstrasse, Schul-
strasse, Ringstrasse
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Sternsinger setzen mehr als nur ein Zeichen:

– Sie stiften Gemeinschaft
– Sie bringen Gottes Segen in die Häuser
– Sie pflegen einen beliebten Brauch
– Sie leisten einen Beitrag zum Frieden
– Sie sammeln Geld für Not leidende Kinder

und Gottes Botschaft des Friedens und der
Gerechtigkeit wird spürbar…
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Kirchenopfer
Elisabethenwerk Fr. 51.70
Heilig-Land-Verein Fr. 223.90
Universität Freiburg Fr. 90.80

Gratulationen
Zum Geburtstag

4. 1. 1933: Marlies Buschauer-
Közle, Hauptstrasse 9 

15. 1. 1928: Paul Schmucki-Müller,
Dorf 31

Sternsingen
Die Sternsinger sind auch dieses Jahr wieder
vom Mittwoch, 2. bis Samstag, 5. Januar unter-
wegs.

Mit den Spenden die sie sammeln, wird ein
Schulprojekt für Strassenkinder in Papua-
Neuguinea und «Chance for Children» von
Daniela Rüdisüli unterstützt.

Herzlichen Dank für alle Gaben. Ein beson-
deres Danke auch allen Kindern und Begleit-
personen, welche in diesen Tagen unterwegs
sein werden, um den Segen Gottes in die Häu-
ser und Wohnungen zu bringen.

Jassnachmittag
Auch im neuen Jahr heissen wir Sie am Mitt-
woch, 9. Januar um 14.00 Uhr im Pfarreiraum
wieder herzlich willkommen! Jedermann/
Frau ab 50 ist herzlich eingeladen, einen ge-
mütlichen Jassnachmittag mit uns zu ver-
bringen.

Auskunft erteilt Ihnen gerne Luzia Jud, Salen-
strasse 29, ✆ 055 214 29 00.

Senioren Z'Mittag
Lassen Sie sich am Donnerstag, 17. Januar ver-
wöhnen und geniessen Sie ein feines Mittag-
essen. Jeannette Eichmann freut sich, Sie um
12.00 Uhr im Jägerstübli willkommen zu heis-
sen.

Anmeldung bis Dienstagmittag, 15. Januar an
Jeannette Eichmann, ✆ 079 501 70 83.

Frauengemeinschaft
Gruppe Junger Mütter
Am Freitag, 18. Januar von 9.00 bis 11.00 Uhr
sind die Kinder und ihre Mütter zum Zwerg-
lihöck in den Kirchgemeinderaum eingela-
den. Die Kinder spielen, während die Er-
wachsenen sich bei Kaffee und Gipfeli unter-
halten.

Ludothek
Die Ludothek (im 1. Stock der Rainhalle) ist
ein Spielverleih für jedes Alter und ist jeden
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr und am ersten
Samstag im Monat von 10.00 bis 11.30 Uhr ge-
öffnet.
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im Neujahrsgottesdienst
Der Kirchenchor Gommiswald-Rieden singt
im Neujahrsgottesdienst, 1. Januar um 19.00
Uhr in der Pfarrkirche Gommiswald die Mes-
se wie im Mitternachtsgottesdienst, aber ohne
Orchester: Missa in D-Dur von Michael
Haydn für Chor, Solo-Sopran und Orgel.

60 plus – 
Mittagstisch für Senioren
Am Donnerstag, 3. Januar um 11.30 Uhr im
Hotel Krone. Anmeldung an Rösi Bernet,
✆ 055 280 18 47.

Sünneligruppe (FG)
In der Sünneligruppe sind alle SeniorInnen
herzlich willkommen, die Freude am Jassen
oder am Gesellschaftsspiel haben. Natürlich
gehört auch das gemütliche Beisammensein
dazu. Rosmarie Reiser, die Leiterin der Sün-
neligruppe und ihr Team freuen sich auf vie-
le neue Gesichter. Wir treffen uns jeweils am
ersten Montagnachmittag im Monat im Pfar-
reiheim. Genauere Informationen erhalten
Sie bei Rosmarie Reiser, ✆ 055 280 10 16.
Nächstes Treffen am Montag, 7. Januar um
14.00 Uhr im Pfarreiheim.

El-Ki-Fiir
am Mittwoch, 9. Januar um 8.45 Uhr in der
Pfarrkirche. Mütter und Väter mit Kleinkin-
dern sowie Grosseltern sind herzlich eingela-
den. An der Feier nehmen auch die Kinder-
gärtler mit ihren Lehrpersonen teil.
Anschliessend gibt es Kaffee und Weggli im
Pfarreiheim.

Elternabend 
zum Versöhnungsweg
Viele Erwachsene habe schlechte Erinnerun-
gen an ihre eigene Beichte früher als Kind. Es
ist sehr bedauerlich, dass daher dieses Sakra-
ment kaum mehr genutzt wird.

Auch Versöhnungsfeiern mit einer General-
absolution werden immer weniger besucht.
Eigentlich geht damit verloren, was das Sak-
rament im Innersten zum Ausdruck bringt,
nämlich, dass wir Menschen nicht vollkom-
men sind. Jede und jeder hat Fehler. Im An-
gesicht Gottes dürfen wir zu diesen Fehlern
stehen, ja dürfen uns sogar zu einem Neuan-
fang ermutigen lassen.

Diese Erfahrung möchten wir den Kindern ab
der 4. Klasse weitergeben. Die Möglichkeit
dazu sehen wir in einem Versöhnungsweg.

Gerne informieren wir die betroffenen Eltern,
aber auch sonst Interessierte an einem El-
ternabend am Dienstag, 15. Januar um 20.00
Uhr im Primarium.

Curling-Schnupperstunde 
Am Mittwoch, 16. Januar sind alle, die Lust
haben, mit uns in der Curlinghalle Glarus das
Wischen auf dem Eis zu erleben, herzlich ein-
geladen.

Abfahrt beim Treubundparkplatz um 13.30
Uhr. Rückkehr um ca. 17.30 Uhr.

Kosten: Fr. 30.– inkl. Besen und Schuhe.
Ausrüstung: warme, bequeme Kleider, saube-
re Turnschuhe.

Anmeldung bis Mittwoch, 9. Januar bei Mari-
anna Jud, ✆ 055 280 38 25.

Gottesdienst mit Jugendmusik
Am Sonntag, 18. November umrahmte die Jugendmusik Go-Ri-Er den Gottesdienst.
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Mi 2. Januar

09.00 Uznach: Dreikönigsgottesdienst,
anschliessend Kaffee und Dreikö-
nigskuchen im BGZ, FG

20.00 Uznach: Fasnachtskostüme nähen,
Schulhaus Büel, FT

Do 3. Januar 

11.30 Gommiswald: 60 plus Mittagstisch
für SeniorInnen, Gasthaus Krone 

14.30 Schmerikon: Zwerglihöck,
Allmeindstrasse 11, FG/FT

20.00 Uznach: Fasnachtskostüme nähen,
Schulhaus Büel, FT

Fr 4. Januar 

20.00 Gommiswald: Hauptversammlung
der Juma, Rest. Bildhaus Ricken

Mo 7. Januar

14.00 Gommiswald: Spielnachmittag für
Alleinstehende, Pfarreiheim 

19.45 Uznach: Bibelgruppe Immanuel,
BGZ

20.00 Gommiswald: Bibelgruppe 
Immanuel, Pfarreiheim

Di 8. Januar

09.00 Schmerikon: Dreikönigsgottes-
dienst, anschliessend Kaffee und Drei-
königskuchen in der Kaplanei, FG/FT

15.30 Uznach: Krabbelplausch, Tönier-
haus, FT

Mi 9. Januar 

11.30 Uznach: Mittagstisch 
SeniorInnen, Rest. Krone

14.00 Ernetschwil: Seniorentreff, Pfarrei-
heim 

14.00 Rieden: Jassnachmittag, Pfarrei-
raum

Do 10. Januar

09.00 Uznach: Zmorgehöck, BGZ, FT

So 13. Januar

13.30 Uznach: Besammlung BGZ für Gug-
gerumzug als «Ängeli und Tüfeli», FT

Mo 14. Januar 

19.30 Rieden: Bibelgruppe Immanuel,
Besprechungszimmer Pfarrhaus

Di 15. Januar

19.30 Uznach: Jass- und Kegelabend in
Schübelbach, Treffpunkt Parkplatz
Herrenacker, Kolpingfamilie

Mi 16. Januar 

13.30 Gommiswald: Abfahrt Treubund-
parkplatz zur Curling Schnupper-
stunde, FG

Do 17. Januar 

12.00 Rieden: Senioren Z'Mittag,
Jägerstübli 

14.00 Uznach: Kontaktrunde, BGZ, FG

Agenda – Vereine und Gruppierungen

Adressen Seelsorgeeinheit Obersee
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

Guido und Jacqueline Glaus, Sakristanenehepaar
✆ 055 280 59 02; Mobile 078 626 01 35
glaus-buehler@bluewin.ch

Josef und Lina Brändle, Verantwortliche BGZ
✆ /Fax 055 280 21 94

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch
Hans Hüppi

Jolanda Schnorf, Mesmerin
✆ 055 442 24 32
jolandaschnorf@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
vormittags: Di 9-11; Do, Fr 8.30-9.30
nachmittags: Mo, Di, Do, Fr 14-16.30

Esther und Alois Fritschi, MesmerIn
✆ 055 280 62 53; Mobile 079 565 42 85
marjano@bluewin.ch.

Kath. Pfarramt Rieden
Dorf 90, 8739 Rieden
Irene Morger, Pfarreisekretärin
(siehe unter Gommiswald)

Walter Morger, Mesmer
✆ 055 283 22 08
waltermorger@alozon.ch

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pfarreibeauftragter
B: ✆ 055 280 26 59 P: ✆ 055 280 32 18
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pfarreibeauftragter
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Annemarie Marty, Pastoralassistentin
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33
stephanie.czernotta@gmx.ch

Pfarreiratspräsidium
Lisbeth Sutter, Schmerikon 
✆ 055 282 15 23
lis-sutt@bluemail.ch

Markus Baumgartner, Uznach
✆ 055 280 46 29
mabauz@bluewin.ch

Priska Pfister, Ernetschwil
✆ 055 290 15 45
pfisterher@bluewin.ch

Gertrud Bamert, Gommiswald
✆ 055 290 18 51
g.bamert@pbcleadertools.ch

Weitere Infos – Homepage

www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei
www.gommiswald.net/pfarrei

Neues Jahr,
neues Glück,
blick nach vorn,
nicht zurück.
Fried und Glück 
soll es dir bringen 
und alles Gute dir gelingen.

Das wünsch ich dir 
fürs neue Jahr:
dass Gott ist immer für dich da,
dass er immer an dich denkt,
2008 dein Leben lenkt.

Neues Jahr, neues Glück


